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Führungskräfteworkshop

Der neue Führertyp im anbrechenden Zeitalter der partizipatorischen Demokratie ist ein Möglichma-
cher, ein Entscheidungs-Erleichterer, kein Befehlsgeber.
John Naisbitt (*1930), amerik. Prognostiker

Wie führe und motiviere ich richtig? Wie gehe ich als Führungskraft mit Konfliktsituationen um?
So oder ähnlich lauteten die Fragen, die im Rahmen des Führungskräfteworkshops von Consult One 
Anfang März thematisiert wurden. 
Die bestmögliche Ausbildung seiner Mitglieder ist eines der Leitmotive von Consult One. Natürlich 
sind dabei der richtige Führungsstil und die Fähigkeit, auch in schwierigen Situationen als Füh-
rungskraft voranzugehen von enormer Wichtigkeit. 

Die studentische Unternehmensberatung Consult One unterstützte die Braunschweiger AIDS-Hilfe 
zu Beginn des Jahres im Rahmen eines ProBono-Projektes. Pro bono publico bedeutet auf lateinisch 
„Zum Wohle der Öffentlichkeit“. Es ist das dritte Projekt dieser Art, das Consult One
Berater kostenlos durchführen. 
Die Braunschweiger AIDS-Hilfe ist eine Beratungsstelle und Begegnungsstätte. Sie fördert und initi-
iert Selbsthilfeaktivitäten, ist mit vielfältigen Maßnahmen besonders für junge Menschen in der Aids 
Prävention aktiv und steht Menschen mit HIV und Aids durch Beratung und Betreuung unterstützend 
zur Seite. Der Großteil dieser Aktionen wird aus Subventionen der Stadt und dem Land
finanziert. Der steigenden Nachfrage kann das Team um Geschäftsführer Jürgen Hoffmann aller-
dings nur begegnen, wenn mehr Personal und finanzielle Ressourcen zur Verfügung stehen. Hier ka-
men die studentischen Berater ins Spiel, mit der Aufgabe, Vorschläge für die Akquisition zusätzlicher 
Gelder zu formulieren. 
Zunächst wurden andere soziale und kommerzielle Einrichtungen betrachtet. Dabei konnten 
nützliche Informationen und Anregungen, welche Maßnahmen zur Geldakquisition denkbar und für 
die Braunschweiger AIDS-Hilfe sinnvoll sind, gewonnen werden. Anschließend wurde die Möglich-
keit des Sponsorings näher analysiert und die Akquisition von Bußgeldern, die durch Gerichte und 
Behörden vergeben werden, optimiert. Letzteres erfolgte hauptsächlich durch Interviews mit den 
für die Vergabe zuständigen Personen. Weiterhin wurden der Spenderprozess, die Maßnahmen zur 
Spenderbindung sowie der Außenauftritt auf der Internetseite beleuchtet und Ansatzpunkte für 
Verbesserungen aufgezeigt. Herr Hoffmann hat bereits zufrieden angekündigt, die von den Beratern 
verfassten Handlungsempfehlungen in naher Zukunft zu berücksichtigen.

Zur Verstärkung des Vereins wurden im 
vergangenen Quartal 17 neue Mitglieder bei 
Consult One aufgenommen. Die Jungberater 
haben jeweils ein internes Projekt erfolgreich 
absolviert, Schulungen gehört, Engagement 
und Eigenverantwortlichkeit gezeigt und sich 
dadurch qualifiziert, zukünftige Kunden-
projekte zu bearbeiten. Diese umfangreiche 
Vorbereitung auf die spätere Arbeit ist  Consult 
One sehr  wichtig, um hochwertige Ergebnisse 
bei den externen Beratungsprojekten mit den 
Kunden gewährleisten zu können.
Besonders im Hinblick auf den BDSU Kongress 
im Mai 2009, zu dessen erfolgreicher Planung 
und Durchführung qualifizierte Mitglieder 
benötigt werden, ist Consult One froh über die 
Verstärkung des Vereins.

Consult One begrüßt 
neue Junior Consultants

Consult One unterstützt die Braunschweiger 
AIDS-Hilfe
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Heiße Phase in der KriseKanban- Workshop

verein

Nun ist es so weit, der BDSU (Bundesverband deutscher studentischer Unternehmensberater) Kongress 
in Braunschweig steht vor der Tür und die Vorbereitungen laufen schon seit Wochen auf Hochtouren. Die 
Planungen wurden bereits früh im letzten Jahr angefangen, aber keiner rechnete damals mit der Krise. Ho-
tel, Schulungsräume, Catering – alles kein Problem und noch am Anfang des Jahres waren die Sponsoren 
großzügig und konnten schnell für den Kongress begeistert werden. Dies änderte sich jedoch schlagartig in 
den letzten Monaten: „Die HR-Budgets sind für dieses Jahr bereits erschöpft!“, so lautet die Ansage vieler 
Unternehmen. Aus freudigen „Ja’s“ wurden mitleidige „Nein’s“, Sponsoren sprangen ab oder kürzten die 
Leistungen. „Wir müssen selber sparen!“

Doch was bedeutet das für uns, den BDSU und für den Kongress? Näher zusammenrücken, auf das wesent-
liche konzentrieren und ein Zeichen setzen, dass es in herausfordernden Zeiten nötig ist, gemeinsam alle 
Kräfte zu bündeln. Nur so kann man die gesteckten Ziele erreichen. 
Gerade in Krisenzeiten werden Leute benötigt, die einen kühlen Kopf bewahren, daran gewöhnt sind am 
Limit der Budgets zu arbeiten und trotzdem das Beste daraus machen – genau diese Leute findet man bei 
dem BDSU Kongress.

Wir freuen uns darauf, in Zeiten der ungewissen Zukunft, den Partnern, Sponsoren und zukünftigen 
Führungskräften eine Plattform für Wissensaustausch, Netzwerkbildung und Weiterentwicklung des BDSU 
bieten zu können!

Und eins ist sicher – es geht weiter!

Vom 27. bis 29. März waren sieben Mitglieder von Consult One zu Gast in Nürnberg, um auf dem Arbeits-
treffen des BDSU in verschiedenen internen Workshops für den Verband zu arbeiten, Kontakte zu knüpfen 
und eine Menge neuer Eindrücke zu sammeln. Neben der internen Arbeit standen am Samstagvormittag 
auch Workshops verschiedener Unternehmen auf dem Programm. Erfreulich: In einem kleinen Team 
erarbeitete einer unserer Jungberater das aussichtsreichste Konzept dieses Workshops zur Corporate Social 
Responsibility, welches anschließend mit 100€ prämiert wurde. Die Teilnehmer freuen sich bereits darauf, 
die neu geknüpften Kontakte auf dem nächsten Treffen des BDSU im Mai – dieses Mal „zuhause“ in 
Braunschweig – zu intensivieren.

Im vergangenen Winter beschäftigten sich 
zwei Anwärter von Consult One mit der 
Erarbeitung eines Workshops zum Thema 
„Kanban“. 

Kanban ist Teil des Themenbereichs „Lean“. 
Dieses ursprünglich von Toyota entwickelte 
Konzept eines ganzheitlichen Produktions-
systems zielt darauf ab, Produktionsabläufe 
zu optimieren und dabei insbesondere 
Verschwendungen zu reduzieren. Innerhalb 
dieses Konzepts beschäftigt sich Kanban mit 
dem Gebiet der Lagerhaltung. Kernelement 
ist dabei die bedarfsgesteuerte Lager-
haltung (Pull), die die klassische zentrale 
Produktionssteuerung ersetzt. Somit soll 
das übergeordnete Ziel, die Reduzierung von 
Beständen und somit die Vermeidung von 
Verschwendung, erreicht werden.

In dem vom Anwärterteam entwickelten 
Workshop lernen die Teilnehmer die Elemente 
des Kanban-Konzeptes kennen und erfahren 
in einem umfangreichen Praxisteil, wie sie 
Kanban in ihrem Betrieb rudimentär einfüh-
ren können. Der Workshop ist für acht bis 
zehn Unternehmensvertreter und eine Dauer 
von circa drei Stunden konzipiert.

Und am Wochenende: Workshops, Diskussionen, neue 
Kontakte

Netzwerk


